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....  so werden wir es in unseren Kirchen vom
1. Advent an und in den Wochen bis
Weihnachten wieder singen. Für mich beginnt,
so wie für viele andere auch, mit diesem Lied
der Advent. Auf der einen Seite erschrecke ich:
Was, schon wieder ein Jahr rum? Wie schnell
alles vergeht. Außerdem habe ich immer in

dieser Zeit Geburtstag und ich denke mit zunehmendem Alter etwas ernsthafter
über das Leben nach.

Aber dann freue ich mich auch auf diese Zeit mit ihren schönen Traditionen
in unserer Gemeinde wie dem lebendigen Adventskalender, den Proben für
das Weihnachtsspiel der Jugendlichen, den Bummel der Männerrunde über
den Braunschweiger Weihnachtsmarkt, das Konzert unseres Chores „Lammari
cantat“ am 2. Advent. Mir macht das alles eine große Freude.

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit…“ - eine starke Sprache. Wir denken
als Menschen, die mit den Traditionen unserer Kirche noch vertraut sind, an die
innere Haltung dieser Zeit. Wir sollen Gott die innere Tür öffnen und sein Kommen
in dieser Welt hoffnungsfroh erwarten. Die Geburt Jesu vor 2000 Jahren ist für
uns Christen Zeichen dafür, dass Gott in seine Schöpfung kommt. Diese Geburt
zeigt, dass Gott sich uns Menschen als Mensch zeigt.

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit…“ – ich denke an Menschen, die mit
all dem wenig zu tun haben, für die gerade diese dunkle Jahreszeit eine
unglaubliche Belastung ist. Persönliche Schicksalsschläge oder eigenes
Verschulden haben ihnen die Tür zum Leben verschlossen. Ein dickes Schloss
verriegelt die Tür zu ihrem Inneren. Große Traurigkeit, viel Angst und der Rückzug
ins Innere sind die Folgen.

Gemeindebrief

ST. MARIEN LAMME

Dezember 2009

Liebe Leserin, lieber Leser,
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ärme:  Ich wünsche Dir Menschen,die Dir Wärme und Halt geben,
  wenn Du jemanden brauchst

hrlichkeit: Ich wünsche Dir ehrliche Menschen,
denen Du vertrauen kannst.

dee: Ich wünsche Dir eine gute Idee,
wenn Du nicht weiter weißt.

ilfe: Ich wünsche Dir Menschen, die Dir weiterhelfen,
wenn Du nicht weiter kommst.

achdenken: Ich wünsche Dir Zeit zum Nachdenken,
  damit Du erkennst, was wirklich zählt im Leben.

dvent: Ich wünsche Dir einen Advent, in dem Du spürst,
  Jesus will auch zu dir kommen.

reue: Ich wünsche Dir Menschen, die Dich lieben
 und Dir die Treue halten.

ände: Ich wünsche Dir Hände, die Dir helfen,
  Deine Arbeit zu schaffen.

hristkind: Ich wünsche Dir,dass Du Dich
auf das Christkind freuen kannst.

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit...“ - das gilt für uns, die wir in
seinem Namen unterwegs sind. Durch unsere Geduld, unsere Liebe, unsere
Anteilnahme kann den Menschen, deren Tore verschlossen sind, geholfen
werden.

Wenn wir an einer kleinen Stelle es schaffen, den Menschen Mut zu
machen, ihnen zuhören und ihnen zeigen, dass uns ihr Schicksal nicht egal
ist, dann bleibt das „Macht hoch die Tür…“ nicht nur ein frommes und
beschauliches Lied, sondern bewirkt das, was Gott will. Gott will, dass alles
aufgeht, dass keine verriegelten Tore Menschen voneinander und von sich
selbst trennen. Gott will Weite in unseren Herzen.

Ich wünsche Ihnen und mir, dass durch den Geist des Advent unsere Tore zum
Leben weiter aufgehen, auch bei denen, die Gott uns ans Herz gelegt hat.
Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit

Ihr/Euer
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Am Sonntag, 29. November 2009, 01. Advent  um 10.00 Uhr ist in St. Marien
ein Gemeindeempfang mit musikalischem Gottesdienst unter Mitwirkung unseres
Chors "Lammari cantat" sowie mit Propst Thomas Hofer und Oberlandes-
kirchenrat Peter Kollmar.
Um welche Themen wird es beim Gemeindeempfang gehen?

- Gemeindeberatung
- Gemeindebefragung

Die im Juni dieses Jahres durchgeführte Gemeindebefragung hat die
Projektgruppe ausgewertet. Markante Punkte werden im Anschluß an den
Gottesdienst beim Essen im "Kirchkaffee" von der Gemeindeberaterin, Barbara
Hennig, und unserem Kirchenvorsteher Arno Rott vorgestellt. Über den
Gemeindebrief möchte ich mich an diejenigen wenden, die ihre Mitarbeit in der
Kirchengemeinde angeboten haben. Dieses Angebot, mitzuhelfen, hat uns sehr
gefreut! Wenn Sie uns mit ihrem Talent, auf Menschen zu zugehen z.B. im
Besuchsdienst oder Kindergottesdienst unterstützen würden, dann ist so eine
Aufgabe für beide Seiten ein riesiger Gewinn.

Hilfreich sind Menschen mit
praktischen Fähigkeiten, die Freude
an der Pflege unserer Außenanlage
haben und eine Patenschaft für die
Blumenbeete übernehmen würden.
Sehr deutlich haben Sie sich dazu
geäußert, dass Ihnen Informationen
über den Gemeindebrief (94% der
Antworten) und über unsere
Internetseite (über 70% der

Antworten) sehr wichtig sind. Um Ihrem Anliegen entsprechen zu können, suchen
wir Jugendliche, Männer oder Frauen, die uns bei der Erstellung des
Gemeindebriefs oder der Arbeit an unserer Internetseite tatkräftig unterstützen
würden.
Wir brauchen Menschen, die Fotos machen, Menschen, die über unsere
Veranstaltungen als Redakteure kleine Artikel verfassen und auf diese Weise
für mehr Kommunikation und besseren Informationsfluß in der Gemeinde sorgen.
Bitte melden sie sich / meldet euch bei mir. Ich bin erreichbar unter der
Telefonnummer: 5 10 43

Bernhard Kiy

VorschauEinladung zum Gemeindeempfang 2009
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Informelles

Frauenkreis
Die Treffen des evangelischen Frauen-

kreises sind durchaus nicht geheim.  Statt im
Schaukasten hängt ein Plakat am Kirchhaus,
auf dem die Treffen der Gemeindegruppen
verzeichnet sind. Es wurde von Frau Rohs
erstellt.

Laut Beschluss des Kichenvorstands
werden  im Schaukasten nur noch die Gottes-
dienste angekündigt. Die Treffen der einzelnen
Gemeindegruppen werden nicht mehr verzeichnet. Sie würden inzwischen
den Rahmen dieser Seiten sprengen und die eigentlichen Gottesdiensttermine
würden dabei "untergehen". Deshalb ist ein "Extrablatt" erstellt worden mit
allen Gemeindegruppen. Die Veranstaltungen und Treffen der
Gemeindegruppen werden zusätzlich im Gottesdienst bekannt gegeben.

Claudia Reinecke
Claudia Reinecke

Der TSV Germania Lamme lädt am 20.12 .  in
Verbindung mit dem lebendigen Adventskalender zu
einem kleinen Weihnachtsmarkt auf dem Gelände des

Sportplatzes von 16.00 bis 19.00 Uhr ein.
Neben diversen Mitmachaktionen für Kinder wird es

einige Stände mit kleinen Geschenk-
ideen und natürlich kulinarischen Kleinigkeiten
geben. Das Adventssingen zum Advents-
kalender findet um 17.00 Uhr statt.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.

Siggi Ehlers

Vorschau Weihnachtsmarkt im Advent
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Das war das Motto der diesjährigen Woche der
Diakonie vom 07. -13. September 2009. Dafür
haben sich Sammlerinnen und Sammler auf den
Weg an Ihre Haustüren gemacht und Spenden in

Höhe von 2091,71 Euro gesammelt, damit Fremde sich heimisch fühlen,
Kinder sich entfalten können, Jugendliche eine neue Chance bekommen,
Kranke und Senioren Hilfe, Heilung und Trost erleben.

Die Mitarbeitenden und Ehrenamtlichen der Diakonie freuen sich über
diese Unterstützung. Wir danken Ihnen ganz herzlich für Ihre Spende und
den Sammlerinnen und Sammlern danken wir vielmals dafür, dass sie sich
auf den Weg zu Ihnen gemacht haben

Bernhard Kiy

RückblickWoche der Diakonie 2009

„Menschlichkeit braucht
Ihre Unterstützung – Diakonie“
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Herzliche Einladung zu unseren
musikalischen Gottesdiensten

Der letzte musikalische Gottesdienst
in diesem Jahr ist am 29. November:

Festgottesdienst mit
Gemeindeempfang zum 1. Advent. Es
singt unser Chor Lammari  Cantat unter
der Leitung von Frau Werner
Im nächsten Jahr geht es dann weiter:
3. Januar: Musik für Orgel und Geige,
gespielt von Bernhard Eisfeld und
Dorothea Koch
7. Februar: Unser Kinderchor St.
Marien singt, Leitung: Frau Werner,
Frau Siems und Herr Sjuts

7. März: Musik für Flöten, es spielt das Flötenensemble unter der
Leitung von Frau Tamm
Und hinterher treffen wir uns wie immer im Kirchhaus zum Kirchkaffee.
Das Kommen lohnt sich, Stammplätze gibt es auch schon. Wollten Sie
schon immer einmal einen Kuchen oder eine Suppe beisteuern? Dann
melden Sie sich doch bitte bei unserer Küsterin Frau Rott, Tel.:
578068.

Und für musikalische Ideen ist immer dankbar: Frau Koch, Tel.: 76819

Nachgedacht

Der Herbst, der unserer Erde
die Blätter wieder zuzählt,
die sie dem Sommer geliehen hat.

Georg C. Lichtenberg

Vorschau Musikalische Gottesdienste
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Vorschau
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Am 30. November Eröffnung des Lebendigen Adventskalender im
Kirchhaus, Frankenstr. 28.
Im Dezember am

 1. Farn. Kours Frankenstr. 12 A 360129
 2. Mel-Haarmonie Frankenstr. 5 23799988
 3. Fam.Wegener Schiebeweg 34 2301161
 4. Fam. Schneider Neudammstr. 15b 512855
 5.  Fam. Siedentopf Hohbusch 4 343376
 6. Chor - Konzert Kirche
 7. Fam. Baron Windberg 11 7999200
 8. Fam. Hahn Frankenstr. 3 514151
 9. Fam. Schaub Glinder Str. 8 2512950
10. Fam. Moog Schiebeweg 16 33341
11. Bessel & Jünke Backhausweg 23 514023
12.  Bio Lädchen Krake Lammer Heide 125 377130
14. Fam. Koch Lammer Heide 155 76819
15. SV Wilhelm Tell Lamme Frankenstr. 29/DGH
17. Albert-Schweizer-Apotheke Lammer Heide 35 16 01 50
18. Fam. Kottutz Lammer Heide 249 332431
19. Ortsfeuerwehr Lamme Pappelweg 515002
20. TSV Germ. Lamme Sportplatz Lammer Heide
21. Fam. Evers Cuppelhuth 18 14501
22. Fam. Sjuts + Grotjahn Frankenstr. 27 / 27a 334934

Der Lammer Adventskalendertreff
findet jeweils

  von 17.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Vorschau Lebendiger Adventskalender
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Rückblick

Meine Nachbarin und ich wurden am Reformationstag freudig überrascht.
Wir erwarteten die Halloween-Kinder, die Süßes
oder Saures verlangen würden.
Nachdem einige Gruppen von verkleideten
Kindern geklingelt hatten, kamen zwei
Mädchen, Teresa und Lena, ohne Kostüm.
Jetzt kam für uns die große Überraschung:
Beide Mädchen wünschten einen
fröhlichen Reformationstag und schenkten
uns je eine Mandarine.
Frau Tamm fragte: „Wie kamt ihr denn
auf diese Idee?“ Teresa antwortete:

„Wir sind eine christliche Familie und haben noch nie Halloween
gefeiert. Dieses Jahr kam ich auf die Idee, mit meiner besten
Freundin Lena herumzugehen, einen fröhlichen Reformationstag
zu wünschen und etwas zu verschenken.“

Lena meinte: „Einige Leute freuten sich, andere verstanden uns nicht.“
Teresa und Lena wollen im nächsten Jahr diese Aktion wiederholen.

Isolde Tamm und Gerda Grote

Ein freudiges Erlebnis am Reformationstag

Ihre Spenden erbitten wir unter der folgenden Bankverbindung:

NordLB BLZ 250 500 00 Konto-Nr. 1699289

Herausgegeben im Auftrag des Kirchenvorstandes St. Marien, Lamme
Redaktion: Regina und Martin Czaske, Bernhard Kiy, Dorothea Koch, Roland  Zirpel
Photos: Rott, Kiy
Layout & Satz: Roland Zirpel
Druck: Bretschneider, Braunschweig
Auflage: 1350 Stück

Für den Inhalt namentlich gekennzeichneter Artikel ist der jeweilige Verfasser verantwortlich. Über
Beiträge aus der Gemeinde freuen wir uns. Den Abdruck unaufgefordert eingereichter Artikel können
wir nicht garantieren. Kürzungen und redaktionelle Bearbeitung behalten wir uns vor.
Der nächste Gemeindebrief erscheint im März 2010. Redaktionsschluss ist am 31. Januar 2010. Wir
bitten alle Gruppen, die Termine im Gemeindebrief bekanntgeben wollen, diese rechtzeitig Frau
Reinecke im Gemeindebüro oder der Redaktion mitzuteilen.

Impressum:
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Mit dem Motto
 "Näher! 7 Wochen ohne Scheu"
setzt die diesjährige Fastenaktion vom
18. Februar bis 01. April 2010 einen
Kontrapunkt. Viele Menschen wissen, dass wir von allem ein "Zuviel" haben:

Zu viel Essen
zu viel Trinken

zu viel Konsum.
Wer da nicht mehr mitmachen möchte, hat den ersten Schritt zur
Veränderung schon getan - im Kopf. Er hat erkannt, dass wir übersättigt
sind. Und wer satt ist, sollte fasten.
Fasten gehört zum Leben. Es ist eine Zeit der seelischen Einkehr, eine
Zeit des Rückzugs, eine Zeit der Ruhe zur Meditation, Zeit zum Gebet,
um die Tür zur Begegnung mit sich selbst, mit anderen Menschen und
mit Gott neu zu öffnen. Fastenzeiten waren immer schon Zeiten der
Übung, von alltäglichen Gewohnheiten loszulassen und sich für andere
Menschen und andere Dinge frei zu machen. Dazu muss man nicht gleich
in die Einöde gehen. Eine halbe Stunde wirklich freie Zeit, in der kein
Telefon, keine Klingel stört, nichts geräumt oder gefeudelt werden muß,
reicht schon dafür.
In der Bibel finden wir einige Beispiele für eine durch das Fasten
geförderte Hellsichtigkeit und Hellhörigkeit: Mose z.B. fastete 40 Tage
und Nächte auf dem Berg Sinai bevor er die Zehn Gebote von Gott
empfing (5.Mose 9, 18). Mit einem 40-tägigen Fasten bereitete sich Jesus
auf seine Zeit in der Öffentlichkeit vor (Matthäus 4,1-11).

Betrachten & Bedenken - jeweils donnerstags in der Passionszeit

In der St. Marien Kirche treffen wir uns vom 18. Februar bis 01. April
immer donnerstags von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr für eine Stunde zum
Betrachten einer biblischen Erzählung, zum gemeinsamen Bedenken des
Gehörten und zum Austausch über unsere Fastenschritte.

Bernhard Kiy

7 Wochen ohne ScheuVorschau

Fastenzeit -
Betrachten & Bedenken
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Vorschau
Wer möchte Sternsinger sein?
Auch in diesem Jahr suchen wir wieder Kinder, die in der Zeit vom
1.1.2010-6.1.2010 einen Tag Zeit haben, um als Sternsinger
von Haus zu Haus zu ziehen.
Sternsinger gehen in die Häuser und Wohnungen
unserer Gemeinden, um den Menschen für das
neue Jahr den Frieden zu wünschen. Deshalb
schreiben sie auch - auf Wunsch - den Segens-
spruch an die Haustür.

20 * C + M + B * 10
Christus Mansionem Bendedicat
(Christus segne diese(s) Haus / Wohnung)

Die Aktion Dreikönigssingen ist die weltweit größte Solidaritätsaktion, bei
der sich Kinder für Kinder in Not engagieren.Die Sternsinger werden die-
ses Mal unter dem Motto "Kinder finden neue Wege" - "Utub yoom bu
bees"- von Tür zu Tür ziehen.
Es wäre schön, wenn sich viele Kinder finden, die Spaß und Lust haben,
bei dieser Hilfsaktion mitzumachen. Auch Erwachsene , die als Begleiter
mitgehen, sind herzlich willkommen. Der Zeitaufwand ist gering (ein Tag
pro Gruppe) und die Einsatzdauer richtet sich nach der Anzahl der Teil-
nehmer. Schöne Kostüme und Zubehör sind vorhanden.
Für alle Interessenten findet das erste Treffen am Dienstag, den
15.12.2009, um 16.30 Uhr im Gemeindehaus der Heilig-Geist-Gemeinde
(St.-Ingbert-Str. 90) statt. Dort wollen wir gemeinsam singen und das
Mottoland Senegal kennenlernen. Die Aussendung der Sternsinger ist
am Sonnabend, 19.12.2009, 16.00 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche.
Die Einholung erfolgt am Sonntag, 10.1.2010, um 9.00 Uhr im Familien-
gottesdienst in der Heilig-Geist-Kirche.
Wer Lust hat, mitzumachen (es ist auch nicht schlimm, wenn man an
einem der Termine nicht kann), der melde sich bitte bei:

Stefanie Platz, Tel. 50 16 03 oder
Barbara Ksinsik, Tel. 5 63 97

Herzlichen Dank im Namen der Sternsingergruppe Lehndorf!
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Garteneinsatz im OktoberRückblick

Fleissige Hände
pflegen und
verschönern
unseren Kirchgarten.

Die Gemeinde sagt: DANKE !
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Gemeindebüro:
Frankenstraße 28

Bürozeit: Dienstags von 16 Uhr bis 18 Uhr und
freitags von 9 Uhr bis 11 Uhr,

Telefon: 290 61 98 Fax: 290 62 41 E-Mail: buero.st.marien@web.de

Pastor Kiy erreichen Sie unter der Telefonnummer 5 10 43.
Ev. Kindergarten St. Marien

Lammer Heide 9-11, Claudia Bruszies, Tel. 516 08 89
Ev. Kinder- und Jugendtreff     Frankenstr. 29, Sabine Kettner, Tel. 51 31 58
Ev. Schulkindbetreuung

Lammer Heide 9-11, Nancy Baddack, Maik Bischoff, Tel. 51 60 759
Küsterin  Doris Rott, Rodedamm 26, Tel. 57 80 68

Der Besuchsdienst
trifft sich monatlich um 17:00 Uhr im Kirchhaus.
Kontakt: A. Buchhop, Tel. 50 96 13.

Der Bibelgesprächskreis für Frauen I
trifft sich jeden 2. Dienstag im Monat um 20:00 Uhr bei Nina Reichel,
Papengey 15, Tel: 5 10 43

Der Bibelgesprächskreis für Frauen II
trifft sich jeden letzten Montag im Monat um 10:30 Uhr bei Nina Reichel,
Papengey 15, Tel: 5 10 43

Der Chor "Lammari Cantat"
probt donnerstags um 20:00 Uhr im Kirchhaus unter der Leitung von Frau Werner.

Das Flöten-Ensemble
 probt mittwochs 18:30 bis 20:00 Uhr im Kirchhaus unter der Leitung von  Frau Tamm

Kinderchor St. Marien
probt donnerstags 17:00 Uhr bis 17:45 Uhr im Kirchhaus unter der Leitung von

      Frau Werner. Kontakt: Wiebke Siems und Mathias Sjuts, Tel. 3 88 49 34
Evangelischer Frauenkreis trifft sich jeden letzten Montag im Monat um 15:00 Uhr.
Der Frauentreff

trifft sich am 2. Mittwoch im Monat um 20:00 Uhr.
Kindergottesdienst-Team

trifft sich um 17:00 Uhr donnerstags 10 Tage vor dem Sonntag, an dem der
Kindergottesdienst gefeiert wird. Kontakt: Heinke Kiy, Tel. 5 10 43
Die Krabbelgruppe

trifft sich mittwochs um 9:30 Uhr im Kirchhaus. Kinder und
Eltern sind herzlich willkommen. Kontakt: Danja Wojzischke, Tel. 508796

Vater-Kind-Gruppe Termine bitte im Gemeindebüro erfragen und Aushänge beachten

Termine & Informationen
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„Ach, das ist lange her!“, sagte die ältere Frau mit den
Blumen in der Hand. Bei der Begrüßung zur Trauerfeier hatten
wir nach dem Namen des Kindes gefragt, für das sie gekommen
war. In der Trauerfeier würden wir ein Licht für alle genannten
und auch die ungenannten Kinder anzünden. Das ist lange her
– und heute ist ein Raum da, um der Verstorbenen noch einmal
zu gedenken. Andere kennen wir durch die Begleitung in

unseren Kliniken. Einer kam dankbar mit seinem frühgeborenen Kind und gedachte
derjenigen, die trotz der Intensivmedizin die ersten Wochen ihres jungen Lebens
nicht überstanden hatten.

Menschen lassen sich einladen, das Leben dieser kleinen Kinder zu betrauern
und zu würdigen: Es ist trotz des Schmerzes gut, dass es diese Kinder unter uns
gegeben hat. Und dass wir nun wissen, wohin wir diese Kinder tragen. Gemeinsam
stellen wir uns mit der Trauer und der Hoffnung unter den Segen Gottes. Ihm vertrauen
wir unsere verstorbenen Kinder an.

Vielleicht kennen auch Sie Menschen, die einen solchen Ort des Gedenkens
suchen. Wir laden alle betroffenen Eltern und Großeltern, Paten, Angehörige und
Freunde zur ökumenischen Trauerfeier mit anschließender Bestattung ein:

Am ersten Samstag im März 6. März 2010 und
am ersten Samstag im September 4. Sept. 2010.

Wir beginnen jeweils um 11:30 Uhr in der Hauptkapelle des Evangelischen
Hauptfriedhofes in Braunschweig, (Helmstedter Straße 38). Danach gehen wir
gemeinsam zum „Sternengarten“ (Stadtfriedhof, alter Teil, Abt. 17),
um ihre Kinder zu bestatten.

Vorschau Klinikseelsorge aus Braunschweig und Helmstedt

... lädt ein zur: Ökumenischen Trauerfeier
   und Bestattung fehl- und totgeborener Kinder

Martina Nowak-Rohlfing, kath. Seelsorgerin im Klinikum Braunschweig, Celler
Straße; Heidrun Schäfer, ev. Seelsorgerin in der Ev.-Luth. Diakonissenanstalt
Marienstift, Braunschweig; Karl-Peter Schrapel, ev. Seelsorger im Kreiskrankenhaus
St. Marienberg, Helmstedt

Von allen Seiten umgibst Du mich und hältst Deine
Hand über mir. Führe ich gen Himmel, so bist Du da;
bettete ich mich bei den Toten, siehe, so bist Du
auch da. Denn Du hast mich gebildet im Mutterleibe.

(Psalm 139)
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Die gelben Seiten
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Nach Rückmeldung der Kigo-Mitarbeiterinnen
haben wir folgende Termine für den
Kindergottesdienst festgelegt:

17.  Januar (Vorbereitungstreffen, 7.1. 17.30)
14. Februar (Vorbereitungstreffen, 4.2. 17.30)
14. März (Vorbereitungstreffen, 4.3. 17.30)
25. April (Vorbereitungstreffen, 15.4. 17.30)

Bitte merkt Euch die Termine vor. Wir freuen uns auf einen
Kindergottesdienst mit Euch!

Heinke Kiy

Die gelben Seiten

Informelles Termine Kindergottesdienst
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Lammer Heide 6 · 38116 Braunschweig
Telefon 0531 / 51 68 04 3

Unsere Preise
Zum Beispiel:

Herrenschnitt 10,50 Euro
Damenschnitt 13,50 Euro
Foliensträhnen pro Strähne   1,00 Euro
Kinderschnitt   8,50 Euro

Öffnungszeiten

Dienstag   9.00 - 19.00 Mittwoch  9.00 - 18.00
Donnerstag   9.00 - 18.00 Freitag    9.00 - 18.00

Samstag    8.00 - 13.00

38114 Braunschweig-Ölper
Celler Heerstraße 40
Telefon: 05 31/5 20 62
Teleafx: 05 31/50 10 50

e-Mail: brennstoff.schmidt@t-online.de

Wenn Ihre Anzeige in unserem
Gemeindebrief veröffentlicht
werden soll, wenden Sie sich bitte
an unser Gemeindebüro
Tel: 290 61 98

Gemeindebrief
ST. MARIEN

LAMME

Die gelben Seiten
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Die gelben Seiten

Wenn Ihre Anzeige in unserem
Gemeindebrief veröffentlicht werden soll,
wenden Sie sich bitte an unser
Gemeindebüro
Tel: 290 61 98

Gemeindebrief
ST. MARIEN

LAMME
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Freud und Leid
 Geburtstage

05.10.09 Ilse Kämmler 87 Jahre
06.10.09 Helga Korbjuhn 82 Jahre
07.10.09 Gerda Lindau 86 Jahre
08.10.09 Luise Fiedler 82 Jahre
14.10.09 Josef Botzek 82 Jahre
22.10.09 Ilse Scheuren 87 Jahre
25.10.09 Hanna Hoßbach 80 Jahre
31.10.09 Ilse Zich 84 Jahre
08.11.09 Charkotte Lepkojus 95 Jahre
11.11.09 Gretel Seidel 84 Jahre
19.11.09 Gerda Langner 87 Jahre
29.11.09 Hans Legath 88 Jahre
29.11.09 Günter Reimann 83 Jahre
30.11.09 Käthe Thörmann 86 Jahre

Taufen
Anna Sophie Bußmann
Theo Fersterra
Klara Mathilda Schild
Neila Elise und Tessa Linn Burchardt

Trauungen
Sylvia Kruse-Asendorf und Michael Kruse

Beerdigungen
09.11. Ewald Beyer 75 Jahre

Gemeindeglieder, die persönliche Daten nicht in dieser
Rubrik genannt haben möchten, mögen dieses bitte Frau
Reinecke im Gemeindebüro mitteilen.
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Einladung zum
Gottesdienst

29.11. 1. Advent, musikal. Gottesdienst 10.00 Pfr. Kiy, Pr. Hofer,
 mit Gemeindeempfang OLKRKollmar

30.11. Eröffnung des Lebendigen Adventkalenders 17:00 Pfr. Kiy
06.12. 2. Advent, Gottesdienst mit Taufe 10:00 Pfr. Kiy

Kindergottesdienst 10:00 Team
13.12. 3. Advent, Gottesdienst 10:00 Pfr. Kiy
18.12. Gottesdienst mit dem Kindergarten 11:00 Pfr. Kiy

Gottesdienst mit der Schulkind-Betreuung 14:00 Pfr. Kiy
20.12. 4. Advent, Gottesdienst 10:00 Präd. Schiedung
24.12. Hlg. Abend, Krippenspiel der Kigo-Kinder 15:00 Pfr. Kiy

Krippenspiel der Konfirmanden 16:00 Pfr. Kiy
Christvesper mit Chor „Lammari Cantat“ 18:00 Pfr. Kiy

25.12. 1. Weihnachtstag, LÖW-Waldweihnacht im
„Von Pavelsches Holz“ am Blitzeichenweg 17:00 Pfrn. Behrens

Pfr. Flake und Kiy
26.12. 1. Weihnachtstag, Musik. Festgottesdienst 10:00 Pfr. Kiy
27.12. Gottesdienst 10:00 Pfr. Kiy/Lekt. Frubrich
31.12. Altjahresabend, Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 17:00 Pfr. Kiy
03.01. Musik. Gottesdienst 10:00 NN
10.01. Gottesdienst 10:00 NN
15.01. LÖW-Jugendandacht 19:00 Pfr. Kiy
17.01. Gottesdienst 10:00 Pfr. Kiy

Kindergottesdienst 10:00 Team
22.01. LÖW-Jugendandacht in der Wichernkirche 19:00 Pfr. Fay-Fürst
24.01. Gottesdienst 10:00 NN
31.01. Gottesdienst mit Taufen 10:00 Pfr. Kiy
07.02. Musik. Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 10:00 Pfr. Kiy
14.02. Gottesdienst 10:00 Pfr. Kiy

Kindergottesdienst 10:00 Team
18.02. Passionsandacht 18:00 Pfr. Kiy
19.02. LÖW-Jugendandacht 19:00 Pfr. Kiy
21.02. Gottesdienst 10:00 Pfr. Kiy

Lektoren u. Prädikanten
25.02. Passionsandacht 18:00 Pfr. Kiy
28.02. Gottesdienst 10:00 NN
04.03. Passionsandacht 18:00 Pfr. Kiy
07.03. Musik. Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 10:00 Pfr. Kiy


